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Liebe Eltern    
 
Wir sind gut in das neue und auch spezielle Schuljahr gestartet. Jetzt schon stehen die nächsten Fe-
rien an. Drei Wochen Herbstferien stehen vor der Tür. Ich wünsche allen trockene und sonnige Tage 
in guter Gesundheit. 

 
 
Gerne berichte ich übers vergangene Quartal und blicke nach vorne: 
 
Schulstart: Der Start ins neue Schuljahr stand vor unbekannten äusseren Anzeichen. Ein gewisser 
Respekt bei allen Lehrpersonen betreffend den Reiserückkehrenden aus dem Ausland, mit mögli-
chen Auswirkungen auf unsere Gesundheit und weiterer Verbreitung der Pandemie, stand in der 
Schwebe. Alle Kinder und Lehrpersonen sind aus den Ferien zurückgekehrt und haben die Arbeit mit 
viel Elan wieder aufgenommen. Wir sind froh, dass wir alle gesund geblieben sind und niemand an 
Covid-19 erkrankt ist. Wohl musste eine Handvoll Kinder in Quarantäne verbleiben, weil sie indirekt 
mit einer erkrankten Person in Kontakt standen.  
Wie jedes Jahr freue ich mich auch diesmal über die neuen Erstklässler*innen und über die vor Be-
geisterung glänzenden Augen, wenn sie stolz mit ihren grossen Schultaschen zur Schule kommen. 
Corona hat daran nichts verändert. Ich staune über den Entwicklungsschritt, welchen die Kinder über 
die Sommerferien oft machen. Plötzlich sind sie in der Mittelstufe und gehören zu den Grossen. Es ist 
mir eine Freude, die Entwicklung Ihrer Kinder so nah miterleben zu dürfen!  
 
Neue Lehrpersonen: Neu an unserer Schule startete Frau Jana Hüttenmoser mit einer 1. Klasse als 
Klassenlehrperson. Frau Sandra Matt ist neue Handarbeitslehrerin unserer Mittelstufe und Frau Ma-
deleine Raymann unterrichtet im Teamteaching sowie Deutsch für Fremdsprachige als Fachlehrper-
son im Kindergarten Wiesenau 4. Sie alle sind ebenfalls gut gestartet und haben sich schon bald an 
den Schulalltag der Wiesenau gewöhnt. 
 
Schuljahres-Eröffnungsfeier: Traditionsgemäss fand in der Wiesenau Ende der ersten Schulwoche 
die Schuljahreseröffnungsfeier trotz Corona statt. Auch dieses Jahr versammelten sich alle Kinder 
und Lehrpersonen aus dem Schulhaus Wiesenau in der Aula. Heuer war das Thema „das Positive 
spiegeln“ im Zentrum der Feier. Die Kinder spiegelten klassenweise positive Wünsche zum «starken» 
Zusammenleben und zur Stärke des Zusammenhalts in der Wiesenau. Ein grosses "Herzlich Will-
kommen" ging an die neuen Schüler und Schülerinnen der Wiesenau.  
 
Schulhaus-Zeitung „Jetzt schreiben wir!“: Auch diesmal bekommen Sie mit dem Quartalsbrief 
eine neue Ausgabe der Schulhaus-Zeitung. Interessierte Kinder schrieben Texte zu Erlebtem, Ge-
danken zu aktuellen Themen oder immer gerne gelesene Witze. Ein Redaktionsteam aus Vertretun-
gen der 5. und 6. Klasse entwarf das Layout und war für die Inhalte bzw. Themen verantwortlich. Ein 
herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an die beteiligten Kinder sowie an Denise Müller vom 
Netzwerk Wiesenau für das Lektorat. 
 
Das Netzwerk Wiesenau wurde wegen Covid-19 im letzten Schuljahr stark zurückgebunden. Umso 
erfreulicher war der Start im neuen Schuljahr mit dem Brat- und Feuernachmittag, der wie geplant 
stattfand. 36 interessierte und erwartungsvolle Mädchen und Jungen lernten wie zu Urzeiten, Holz-
wolle mit Hilfe eines Feuersteins anzuzünden. Eine weitere Gruppe bastelte Pfeil und Bogen und üb-
te sich im Schnitzen mit dem Taschenmesser. Gemeinsam entfachten sie Gruppenfeuer und brieten 
Würste und Schlangenbrot am selbstgeschnitzten Spiess.  
 
Netzwerk Wiesenau: Am Dienstag, 24. November um 19 Uhr findet die Netzwerk-
Jahresschlusssitzung statt: Die Mitglieder blicken auf die Aktivitäten im Jahr 2019/2020 zurück. Ich 
freue mich darauf, die neuen Gesichter des Netzwerkes näher kennenzulernen. Speziell möchte ich 
erwähnen, dass die Ludothek neu von Aldijana Hasanbegovic jeweils am Dienstagnachmittag ab 
15.15 Uhr geführt wird.  



 
Schule nach den Herbstferien – Erkältungs-Symptome Ihrer Kinder: Langsam aber sicher 
kommt die Erkältungssaison auf uns zu. Bereits haben wir einige Kinder, die erkältet sind und deren 
Eltern unsicher sind, ob sie ihr Kind mit Schluckbeschwerden, Halsweh, Schnupfen etc. in die Schule 
schicken dürfen. Anschliessend seien nochmals die offiziellen COVID-19-Symptome aufgelistet, 
wenn diese häufig auftreten: 
- Fieber, Fiebergefühl 
- Halsschmerzen 
- Husten (meist trocken) 
- Kurzatmigkeit 
- Muskelschmerzen 
- Plötzlicher Verlust des Geruchs- und/oder Geschmacksinns. 
 
Ausschliesslich Schnupfen ist kein COVID-19-Symptom! 

• Kinder mit grippalen Symptomen und die sich soweit wohl fühlen, dürfen in die Schule kom-
men und den Unterricht besuchen, sofern in der Familie keine erwachsene Person mit Co-
vid-19-Symptomen sind und leben. 

 
• Kinder mit grippalen Symptomen mit oder ohne Fieber und wenn in der Familie erwachsene 

Personen mit Covid-19-Symptomen sind, müssen zu Hause bleiben, bis 24 h nach Abklin-
gen der Symptome beim Kind. 

 
• Kinder mit grippalen Symptomen mit erwachsenen Personen im gleichen Haushalt, welche 

auf Covid-19 getestet worden sind, sind in Quarantäne (Eltern und Kinder). Diese Quarantäne 
wird in der Regel durch die entsprechende Stelle verordnet. 

 
Bei Unsicherheiten kontaktieren Sie die Klassenlehrperson oder Ihren Hausarzt. Die Schulleitung 
beschliesst abschliessend. 
 
Im Schulhaus gilt für Eltern grundsätzlich weiterhin Maskenpflicht. 
 
 
Velorayon und Verhalten: Kinder welche weiter als 1 km vom Schulhaus entfernt wohnen, dürfen 
mit dem Fahrrad zur Schule fahren, sofern Sie als Eltern auch einverstanden sind und Ihr Kind die 
Regeln des Verkehrs sowie das Fahrradfahren beherrscht. In der Regel ist dies ab der 4. Klasse 
nach erfolgter erster Fahrradprüfung der Fall. Anwohner bemängeln oft, dass Kinder mit dem Fahrrad 
die Strasse auf dem Fussgängerstreifen überqueren, was natürlich nicht erlaubt ist. Sie als Eltern 
haben die Verantwortung auf dem Schulweg, auf dem Schulareal ist es in der Kompetenz der Schule. 

 
Ausblick aufs 2. Quartal: Oktober – Dezember 2020 
Mo 19. Oktober Erster Schultag nach den Ferien 
Di 27. Oktober Elternabend «Albatros» 
Mi  28. Oktober Technisches Basteln für Mittelstufe 
2. - 20.  November Pausenapfelaktion: für 5 Franken gibt es zwei Wochen lang täglich einen Apfel 
Di 10. November Elternabend «Grosser Kindergarten – Übertritt in die Primarschule» 
Do  12. November Nationaler Zukunftstag (5./6. Klassen besuchen die Arbeitswelt) 
Di   24. November Jahresschluss-Sitzung Netzwerk Wiesenau, 19 Uhr 
Do 17. Dezember  Weihnachtsfeier in der Wiesenau 
19. Dezember 2020 bis 3. Januar 2021: zwei Wochen Weihnachtsferien 

 
Ich wünsche Ihnen allen einen goldenen Herbst und bleiben Sie gesund.  
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
  Michel Bawidamann, Schulleiter Wiesenau St.Margrethen 
  schulleitung@schulestm-wiesenau.ch / www.schulestm.ch  


